
 

Informations- und Beratungsstelle zum Erosions- und

Klimaschutz im LEADER-Gebiet Sächsische Schweiz

Projektlaufzeit: 01.01.2025 – 31.12.2027

Welches Ziel verfolgt das Projekt?

Mit dem Projekt sollen gezielt individuelle Begleitungs- und Beratungsangebote für Kommunen und

Flächeneigentümer zur Umsetzung eines regional wirksamen Erosionsschutzes sowie einer Milderung

von Klimawandelfolgen bereitgestellt werden. Zudem ist die Öffentlichkeitsarbeit ein wichtiger

Bestandteil des Projektes, um die Bevölkerung der LEADER-Region Sächsische Schweiz zu

Möglichkeiten klimaangepasster, biodiverser, kühlender, ökologischer Gestaltung und Erhaltung von

Offenlandbiotopen, Waldbiotopen und Kleingewässern zu sensibilisieren und informieren.

Warum ist dieses Projekt wichtig?

Der Klimawandel zeigt auch in der LEADER-Region Sächsische Schweiz deutliche Auswirkungen auf

den Wasserhaushalt. Die Zunahme der Lufttemperatur und der Verdunstung ruft zusammen mit einer

saisonalen Umverteilung des Niederschlags – trockenere Sommer, feuchtere Winter – eine jahreszeitliche

Umverteilung der Abflüsse hervor. Hochwasser- und Niedrigwasserereignisse treten vermehrt auf.

Erosion führt zu Verlusten des Oberbodens und damit zur Verschlechterung der Bodenqualität.

Trockenheit und Temperaturerhöhungen stellen eine große Gefahr für die Wasserversorgung dar. Schon

die bereits eingetretenen Belastungen und Schäden machen den dringenden Handlungsbedarf sowohl im

Hinblick auf den Klima- und Erosionsschutz als auch auf die Anpassung an die Folgen des Klimawandels

deutlich. 

Wie erfolgt die Umsetzung?

Intakte Ökosysteme sind natürliche Klimaschützer. Bäume, Sträucher und Grünflächen binden

Kohlendioxid und sorgen bei Hitze für Abkühlung. Naturnahe Gewässer bieten wichtige Lebensräume für

Tiere und Pflanzen, speichern Wasser und sind Rückzugsorte für Menschen. Die Bereitstellung

individueller Begleitungs- und Beratungsangebote für Kommunen und lokale Akteure zur regional

wirksamen Erhaltung von Offenlandbiotopen, Waldbiotopen und Kleingewässern sowie die Initiierung,

Organisation und fachliche Begleitung von Erosionsschutz- und Klimawandelanpassungsmaßnahmen in

der LEADER-Region Sächsische Schweiz unter Einbeziehung regionaler Partner sind die Schwerpunkte

des Projektes. Mit gezielten Maßnahmen soll dafür gesorgt werden, dass degradierte Ökosysteme wieder

gesund, widerstandsfähig und vielfältig werden. Dabei kommt der Öffentlichkeitsarbeit eine verstärkte

Priorität zu. 
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